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Mit dem Regierungsratsbeschluss 2356 vom 7. Dezember 2004 wurden die Grundsätze für das 
Vorgehen bei Kündigungen an Schulen infolge rückläufiger Schülerinnen- und Schülerzahlen fest-
gelegt. Darin enthalten ist auch eine Kaskade, welche festlegt, in welcher Reihenfolge Kündigun-
gen von Lehrpersonen vorzunehmen sind (Punkt 3.3).  Dieser zufolge wird das Dienstalter höher 
gewichtet als die Qualität des Unterrichts.  

Die Schülerinnen- und Schülerzahlen im Kanton sind zwar gegenwärtig grundsätzlich nicht rück-
läufig und entsprechend auch nur in einzelnen Situationen der Grund für Kündigungen. Nichtsdes-
totrotz gilt es, die grundlegenden Prinzipien der Kündigungskaskade aktuell zu halten für den Fall, 
dass eine solche Situation eintritt. 

Der Regierungsrat wird gebeten zu prüfen und zu berichten, inwiefern der Regierungsrats-
beschluss 2356 vom 7.12.2004 überarbeitet werden kann, so dass in der Kündigungs-
kaskade einerseits eine hohe Bildungsqualität priorisiert wird und andererseits die Bedürf-
nisse der Schulen hinsichtlich einer Durchmischung an Alter und Geschlecht sowie der Fä-
cherkombinationen berücksichtigt werden können.  

 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/bildung/handbuch/organisation-schulbetrieb/personal/template/austritt/rrb-2356-betr-kundigungen-an-den.pdf/@@download/file/RRB%202356%20betr.%20K%C3%BCndigungen%20an%20den%20Schulen_r%C3%BCckl%C3%A4ufige%20Sch%C3%BClerzahlen%20vom%207.12.2004.pdf

